
STECKBRIEF GEOTOPE

Vulkanschlot Eulenbrunnen im Gewann Eulenwiesen ca. 600 m
SSW vom Fohlenhof
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: St. Johann
Gemarkung: Würtingen

TK25-Nr.: 7522 Bad Urach
R/H-Werte: 3525260 / 5371990
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Beschreibung:
Im Gewann Eulenwiesen ca. 600 m südsüdwestlich vom Fohlenhof und rund 3.500 m nördlich von Würtingen befindet

sich in einer weitläufigen lehmverfüllten Senke in Massenkalken des Oberjura ein nach geomagnetischen

Vermessungen erkanntes kreisrundes Maar mit ca. 300 m Durchmesser. Etwas nordwestlich des Zentrums entspringt

eine kleine Quelle, der Eulenbrunnen, dessen Wasser bald wieder in einer Doline am Rand des Maars versinkt. Die

wenig schüttende Quelle hat ein kleines Feuchtgebiet verursacht, das auch eine für die sonst trockene Albhochfläche

interessante Flora zeigt. Die Doline wurde inzwischen leider mit Feldsteinen verfüllt, das Schluckloch ist jedoch noch

durchlässig.
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